
Von Ulrich Thiele

Eine Pilotstudie
zum Hamburger Radverkehr
verursacht hitzige Debatten:
Während der letzten Sitzung
der Bezirksversammlung be-
schloss die rot-grüne Koaliti-
on im Bezirk Nord einen An-
trag zur Prüfung des Bedarfs
von Fahrradabstellmöglich-
keiten imBarmbeker Kompo-
nistenviertel.

„Die CDUmüsste
eigentlich, nicht zuletzt

durch die Elbphilharmonie,
gelernt haben: Ungeplant

wird teuer“
Thomas Domres, SPD

Der Grund: Die beliebte
Wohngegend in Barmbek-Süd
sei bestens geeignet für die
Pilotstudie und das geplante
eigene Fahrrad-Parkkonzept,
da sie „hoch verdichtet und
mit wenig privatem Fahrrad-

parkraum ausgestattet“ sei
und außerdem „außerhalb
von Schnellbahn-Haltestellen“
bisher kein Konzept für Rad-
parkbedarf biete, heißt es in
dem Antrag. Ferner stelle das
Quartier mit seinem „blühen-
den Einzelhandel und der Gas-
tronomie im Alltag einen wich-
tigen Zielort des Radverkehrs
gerade im näheren Wohnum-
feld“ dar. Vorerst soll aber ein
externer Gutachter überprü-
fen, wo Abstellmöglichkeiten
für Zweiräder im Quartier vor-
handen sind. Geplante Kosten
für die Studie: 50.000 Euro.

Die CDU wie auch die Frak-
tion der Piraten reagieren
„fassungslos“ angesichts der
hohen Summe und sehen eine
Verschwendung von Bezirks-
mitteln. „Das ist rot-grüner
Wahnsinn. Die Steuergelder
sollten besser für unsere Po-
lizei oder die Sanierung von

Straßen, Rad- und Gehwegen
ausgegeben werden“, schimpf-
te der CDU-Bürgeschaftsabge-
ordnete Christoph Ploß schon
vor dem Beschluss.
Auch sein Kollege Stefan Bau-
mann, CDU-Bezirksabge-
ordneter aus Barmbek-Süd,
sieht keine Legitimation für
das teure Projekt. „Das ist ein
rein ideologischer Ansatz, kein
pragmatischer. Es ist die Auf-
gabe der Politik, vorher selber
zu gucken, ob der Bedarf be-
steht, anstatt ihn einfach zu
behaupten. Und dann gleich
mit 50.000 Euro diese Studie
anzugehen, ist schlichtweg der
falsche Weg“, sagt Baumann.
„Ich gehe davon aus, dass die
SPD nicht voll dahintersteht,
sondern dem Druck der Grü-
nen nachgibt. Deswegen sehe
ich persönlich eine Führungs-
schwäche in der Koalition sei-
tens der SPD. Das finde ich
traurig“, so der CDU-Politiker
enttäuscht.

Die Koalition hält dennoch
an ihrem Konzept zur Förde-
rung des Radverkehrs fest.
SPD-Fraktionschef Thomas
Domres sieht den Vorwurf der
Steuerverschwendung zudem
nicht bestätigt, da die Studie
nur durchgeplant und finan-
ziell belastbar durchgeführt
werden soll. „Die CDU müsste
eigentlich, nicht zuletzt durch
die Elbphilharmonie, gelernt
haben: Ungeplant wird teuer“,
stichelt Domres.
Für Stefan Baumann ein
schwaches Argument. „Die
Elbphilharmonie ist natür-
lich das Totschlagargument
schlechthin. Das muss man in
Relation setzen: 50.000 Euro
für eine Fahrradstudie zu pla-
nen ist albern, das ist nicht an-
gemessen. Man kann prüfen,
ob mehr Fahrradstellplätze
erforderlich sind – ohne Frage
– aber es ist unnötig dafür von
vorneherein so viel Geld einzu-
planen“, so Baumann.

Wohin mit den Rädern?

HAMBURGER

Vor zwei Jahren wur-
de die neue Zinnschmelze (Foto)
mit dem Theaterdeck und der
G a s t r o n om i e
„LüttLiv“ nach
dem langen Um-
bau fertig. Das
soll nochmal ge-
bührend gefeiert
werden – mit
leckeren Snacks
und Drinks, tol-
ler Musik und
guten Gesprächen. Eingeladen
sind alle, die das Haus mögen,
sich hier zu Hause fühlen, deren
Wohnzimmer das LüttLiv ist, die
ihren Hafen im Theaterdeck ha-

ben oder deren Tanzboden die
Zinnschmelze ist. Und wer das
Kulturzentrum im Herzen von

Barmbek, gleich
am U- und S-
Bahnhof Barm-
bek, noch im-
mer nicht kennt,
für den wird es
höchste Zeit!
Über eine kleine
Spende in den
Wunschbrunnen

würde sich das Team sehr freu-
en. (ruh)
X

Eines der Angebo-
te von „aubiko e.V.“, dem Ver-
ein für Austausch, Bildung und
Kommunikation, ist das Schü-
leraustauschprogramm. Für die
Jugendlichen, die derzeit aus
Kolumbien und Taiwan nach
Deutschland kommen, werden
immer wieder Gasteltern ge-
sucht.
Einen jungen, mutigen Men-
schen bei sich aufzunehmen
und ihm zu helfen, die deutsche

Kultur kennenzulernen und sich
weiter zu entwickeln, kann eine
spannende Erfahrung für die
ganze Familie sein. Ehemalige
und aktuelle Gasteltern treffen
sich regelmäßig in den Räum-
lichkeiten des Vereins, um sich
auszutauschen. Aber auch wer
Interesse hat, in der Zukunft
einmal einen Jugendlichen auf-
zunehmen, ist herzlich willkom-
men beim nächsten „Kaffee-
klatsch“ am 4. März.

Für Kaffee und Tee ist gesorgt,
Kuchen, Kekse und Obst dür-
fen gerne mitgebracht werden.
Auch Kinder jeden Alters sind
herzlich eingeladen, sich in der
Spielecke zu beschäftigen. (ruh)
X
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Die Straße Wie-

sendamm in Richtung Saar-
landstraße wird in den
kommenden Jahren einem
komplettenWandelunterzogen.
Dieser ist auch dringend nö-
tig, denn derzeit säumen den
Wiesendamm zwischen den
Nummern 20 und 40 alte leer-
stehende Fabrikgebäude und
ungenutzte Gewerbeflächen.
In der ehemaligen Theater-
fabrik am Wiesendamm 24

entsteht derzeit ein Proben-
zentrum für Schauspiel, Tanz
und Gesang – initiiert von der
„Wiese e.G.“ Eröffnung soll
Anfang 2018 sein. In die Ge-
bäude nebenan (26-30) wer-
den – wie die Senatsantwort
einer Grünen-Anfrage kürz-
lich bestätigte – das Junge
Schauspielhaus und die Thea-
terakademie ziehen. Der Zeit-
punkt steht allerdings noch
nicht fest.

Und wie das Wochenblatt jetzt
erfuhr, soll am Wiesendamm
eine neue große Einsatzzentra-
le der Hamburger Feuerwehr
gebaut werden. Hier sollen ab
2019/20 auch viele Referate,
die der Feuerwehr zugeordnet
sind (zum Besispiel der Kata-
strophenschutz oder Kampf-
mittel- und Gefahrenerkun-
dung) zentralisiert werden.
Die Leitstelle soll 2020/21 be-
zugsfertig sein. (ba)

Leitstelle amWiesendamm
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